
323.32

4.00

32
3.00

32
10.24

3
21

0 1
.9

0

3
2

1
.8

2

81
0

1
08

3
2

4
.9

5

3
2

81
0

5.51

324.51

32 10
8

5.15
8
10

1.60

2.68
32

1.82

1
08

5
.6

5
8 1
0

3
2

5
.0

1

3
2

6
.0

1

45

3
.1

0
3
.0

0

4
.2

7
5
.0

0

4
.7

4

3
.0

0
1
.8

4

3.00
3.84

4
.0

0
3
.0

0
4
.8

6

1.50
32

4
.8

6

3
.0

0
3
.1

0

1.50
1.50

2.001.00

3.00 3.96
63

13.63

2.80

20.34

3
2

1
.8

2

8
10

3.3032

3.9432

2.1232

1.82

10
8

5
.2

5

1
.2

9

2
6

4
.6

1

2
.0

0

1
0
.3

6

4
.9

2

2
.0

0

3
2

1
.7

1 3
2

1
1
.9

7

4
.1

1

1
1
.9

1
32

1.91

6

9
.1

5

1.94
49

4
.4

8

2
.3

5

32
4.60

32

5.006.66

Baustelleneinrichtungsfläche

Achtung: Eine Schotterfläche muss so angelegt sein,

dass Oberflächenwasser zur Straße läuft, NICHT auf das Grundstück !

Die Fläche ist ca. 10 m tief und in voller Breite nutzbar.

Am Schluß der Bauarbeiten ist die Fläche in den Ursprungszustand zu versetzen !

Ragt vorhandenes Pflaster in das Baufeld,

werden Pflasterbreiten bis 10 cm nicht

berücksichtigt und dem Anlieger "zugeschlagen"

Alle Höhen- und Gefälleangaben sind ca. Angaben und sind durch den Auftragnehmer zu prüfen !
Liegen abzubrechende Betonrampen auf dem Grundstück, werden diese mit abgebrochen/abgerechnet,
da diese beim Abbruchversuch ohnehin mit weggerissen werden dürften.
Grundsätzlich sind Anpassungsarbeiten auf den Anliegergrundstücken Sache der Anlieger
und werden beim Auftrag der Straßenbauarbeiten nicht vergütet !
Angegeben wurden immer die Pflasterhöhen (d.h. Pflasterhöhe an der Rinne, bzw. Pflasterhöhe im Bereich des Tiefbordes) !

Im Kitabereich ist mit erhöhter Vorsicht zu arbeiten,

da der Alltagsbetrieb aufrecht erhalten werden muß !

Siehe hierzu gesonderte Maßnahmen im Leistungsverzeichnis.

Privatstraße daher

wird die Randein-

fassung durchgezogen
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Anschluß an vorhandene

Bordsteinabsenkung

Bei zwingenden Gründen könnte

hier ggf. ein Parkplatz vorgesehen werden.

P
fla

ste
r

R
E

g
ra

u

P
fla

n
zflä

ch
e

m
it

F
la

ch
b
o
rd

A
u
sb

a
u
g
re

n
ze

F
a
.
H

e
in

e
n
d
irk

G
m

b
H

A
u
sb

a
u
g
re

n
ze

S
ta

d
t
O

ch
tru

p

Rasenkantenstein

auswechseln

Tiefbord

Tiefbord

T
ra

fo
sta

tio
n

Farbwechsel Rinne

Rinne grau

R
in

n
e

g
ra

u

Fahrbahn

Rechteckpflaster grau

Fahrbahn

Rechteckpflaster grau

Parkflächen

Rechteckpflaster anthrazit

P
a
rkflä

ch
e
n

R
e
ch

te
ckp

fla
ste

r
a
n
th

ra
zit

F
a
rb

w
e
ch

se
l R

in
n
e

R
in

n
e

a
n
th

ra
zit

F
a
h
rb

a
h
n

R
e
ch

te
ckp

fla
ste

r
g
ra

u

F
a
h
rb

a
h
n

R
e
ch

te
ckp

fla
ste

r
g
ra

u

R
in

n
e

3
re

ih
ig

R
E

ro
t

Rinne 3reihig RE rot

R
in

n
e

3
re

ih
ig

R
E

ro
t

Parkflächen

Rechteckpflaster anthrazit

3reihige Bänderung RE rot

3
re

ih
ig

e
B

ä
n
d
e
ru

n
g

R
E

ro
t

3reihige Bänderung RE rot

3
re

ih
ig

e
B

ä
n
d
e
ru

n
g

R
E

ro
t

3reihige Bänderung RE rot

P
fla

ste
rstre

ife
n

R
E

g
ra

u

a
u
f
R

ü
cke

n
stü

tze
T

ie
fb

o
rd

P
fla

ste
rstr e

ife
n

R
E

g
ra

u

a
u
f

R
ü

cke
n
stü

tze
T

ie
fb

o
r d

Pflasterstreifen RE grau

auf Rückenstütze Tiefbord

Pflasterstreifen RE grau

auf Rückenstütze Tiefbord

Pflasterstreifen RE grau

auf Rückenstütze Tiefbord

Pflasterstreifen RE grau

auf Rückenstütze Tiefbord

Pflasterstreifen RE grau

auf Rückenstütze Tiefbord

P
fla

ste
rstre

ife
n

R
E

g
ra

u

a
u
f
R

ü
cke

n
stü

tze
T

ie
fb

o
rd

P
fla

n
zflä

ch
e

m
it

F
la

ch
b
o
rd

e
in

fa
ssu

n
g

G
e
p
la

n
te

Z
u
fa

h
rt

G
e
p
la

n
te

Z
u
fa

h
rt

Geplante

Zufahrt

Geplante

Zufahrt

G
e
p
la

n
te

Z
u
fa

h
rt

G
e
p
la

n
te

Z
u
fa

h
rt

Geplante

Zufahrt

Nach Quergefällewechsel

dieses möglichst an den

Bestand (Anlieger) anpassen
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Prinzipskizze zur Ausführung der Pflasterüberstände

Hier Darstellung für die Straßen innerhalb des Baugebietes mit b=5,50 m
Die Pflasterüberstände und Unterbauten gelten prinzipiell
für alle Straßen im Abrechnungsbereich der Fa. Heinendirk GmbH

Querschnitt Bereich Parkplatz (Massstab 1:50)
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Im Bereich der Pflanzflächen erfolgt die Randeinfassung mit einem Flachbord F 10x20 (F5),
mit 5 cm Überstand, einschl. Formsteine zur Eckausbildung
Eine Randeinfassung im Bereich der Pflanzfläche zur Grenze hin, ist nicht erforderlich

Prinzipskizze zur Ausführung der Pflasterüberstände

Hier Darstellung für die Straßen innerhalb des Baugebietes mit b=5,50 m
Die Pflasterüberstände und Unterbauten gelten prinzipiell
für alle Straßen im Abrechnungsbereich der Fa. Heinendirk GmbH

Für den Bereich der Stadt Ochtrup ist der vorhandene Unterbau
durch entsprechende Schürfgruben festzustellen.
Daraufhin wird der neue Unterbau festgelegt.

Querschnitt Bereich Parkplatz (Massstab 1:50)
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Im Bereich der Pflanzflächen erfolgt die Randeinfassung mit einem Flachbord F 10x20 (F5),
mit 5 cm Überstand, einschl. Formsteine zur Eckausbildung
Eine Randeinfassung im Bereich der Pflanzfläche zur Grenze hin, ist nicht erforderlich
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